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EndlichWinter
Passend zu denTemperaturen, holte der Obstbauverein den Sach-
senobst-Glühwein heraus. Aber auch die anderen Buden von Kita,
Schule, Hort, über Kirche, Gärtnerei Schmalz und auch die Angler,
hatten tolle Köstlichkeiten undWeihnachtliches ausgepackt.Wie in
jedem Jahr, wurde der Weihnachtsmann mit dem Feuerwehrauto
gebracht. Dieses Jahr durfte ein Engel mitreisen. Zusammen mit
dem Bürgermeister, Annett Peege, dem Brezelmann und einer Mit-
arbeiterin vom Backhaus Wentzlaff, wurde der Stollen angeschnit-
ten. Während im Kloster gelost und gebastelt wurde, konnten die

Besucher dem Kinderprogramm in der Scheune zuschauen. Zwi-
schendurch kamen die kleinen Besucher zur Weihnachtsmann-
sprechstunde und gaben ihreWünsche ab.Dafür erhielten sie vom
Engel eine Kleinigkeit aus dem Sack. Wir danken nochmals allen
fleißigen Helfern und Sponsoren für ihre Hilfe. Bis zum nächsten
Jahr.

WirdankenganzbesondersdenSponsorenzumdiesjährigenWeih-
nachtsmarkt:
• Meisterbetrieb Sven Andrä
• Busunternehmen Daniel Jahn
• Ausbau Mügeln GmbH
• Pflegedienst Döge
• PLA.NET Sachsen GmbH
• Baugeschäft ClausWetzig
• Caminauer Kaolinwerk GmbH
• Varia Color und alle anderen Unterstützer

Spielplan Fußball
SpielberichtFVBadDübengegenSVMügeln-Ablaß
Im letzten Saisonspiel der Hinrunde war der SV
Mügeln-Ablaß beimFVBadDüben zuGast.VonVorn-
herein kein klarer Favorit zu erkennen, war der FV Bad Düben doch
seit 5 Spielen ungeschlagen. Außerdem reisten die 09er mit einer
Rumpfelf an, viele potenzielle Stammspieler fehlten und man spiel-
tezudemohneAuswechsler.DasSpielbegannohne jeglicheAbtast-
phase. Nach 3 Minuten und schöner Kombination zwischen Hoff-
mann, Schindler und Fischer wurde Letzterer knapp 18Meter vorm
Strafraum in halbrechter Position gelegt. Perfekte Freistoßposition
für einen Linksfuß, Lupatsch ist eben so ein Linksfuß und schlenz-
te den Ball wunderschön erst an den Innenpfosten und von dort aus
ins Tor. Frühe Führung für die Gäste, doch Aufwind gab ihnen das
nicht wirklich.Nichtmal 2Minuten spätermussteMüller für Schluss-
mann Schuster auf der Linie retten. In der 10. Minute waren dann
jedochbeidemachtlos.BadDübenkombiniert sichschönüber rechts
zur Grundlinie durch und spielt den Ball nach innen in die gefähr-
liche Zone, den ersten Ball kann Schuster noch abwehren, beim
Abpraller ist er dann aber chancenlos. 1:1 nach 10 Minuten und
beideMannschaftenweiterhinmitoffenemVisier.NachdemdieDübe-
ner Abwehr weit aufgerückt war, ist Schindler auf und davon, legt
den Ball aber alleine vorm Tor am linken Pfosten vorbei. Danach
wieder Bad Düben, die nun das Spiel bestimmen. Nach 25 Minu-
ten kombinieren sich die Gastgeber mit schönem Kurzpassspiel
durch das Mügelner Mittelfeld, kein Zugriff und Zweikampfverhal-
ten der Gäste erkennbar, im Strafraum versucht dann Naumann
noch das Schlimmste zu verhindern, kommt aber zu spät und bringt
denBadDübenerStürmerzuFall.FolgerichtigElfmeter fürdieHeim-
elf. Den ersten Versuch hält Schuster noch gut, kann den Ball aber
nur an den Pfosten lenken, von dort aus geht der Ball zurück ins
Feld wo der Elfmeterschütze zum 1:2 aus Gästesicht einnetzen
kann. Die Gäste aber weiterhin mit guten Chancen. Nach einem-
Freistoß haben Schindler undHoffmann eineDoppelchance.Nach-
dem Ziegler über links gut freigespielt wird, zieht er den Ball leider
am langen Pfosten vorbei. Das Spiel hat sich nun etwas beruhigt
und es geht mit einer knappen Führung für die Gastgeber in die
Pause.NachderPauseerwartetemaneigentlichdaseinRuckdurch
die Mügelner Mannschaft geht und sie das Spiel nun drehen, man
versuchte auch einiges, nur blieb es bei den Versuchen, wirklich-
Zwingendes konnte man dabei nicht verzeichnen. Das Spiel ver-
flachte nun auch allgemein zunehmend, Bad Düben tat nur noch
das Nötigste, der SVMA konnte nicht so richtig und der einsetzen-
de Regen tat seinen Rest dazu. Chancen auf beiden Seiten nun
Mangelware, auf Mügelner Seite war lediglich ein Schindler-Frei-
stoß gefährlich, welcher das Außennetz streifte. Sonst prägten das
Mügelner Spiel eher Ballverluste und Bälle ins Niemandsland. 10
Minuten vor Schluss holte man dann die Brechstange raus, lange
Bälle bestimmten nun das Spiel der Obstländer und vor allem der
kopfballstarke Naumann, der jetzt als 3. Stürmer agierte wurde ge-
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